
Allgemeines 

Mit dem Verfahren Antrag auf Trassenanweisung können Sie Anträge auf Veränderung öf-

fentlicher Wege nach §22 des Hamburgischen Wegegesetzes (HWG) und gemäß Wegebe-

nutzungsrecht nach §68 Telekommunikationsgesetz stellen. Aufgrund bestehender Verträge 

mit der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation ist es Versorgungsunternehmen ge-

stattet, im öffentlichen Grund Ent- und Versorgungsleitungen zu verlegen. 

Der Antrag wird an das zuständige Fachamt weitergeleitet. Sobald Sie den Dienst abgeschlos-

sen haben, wird Ihnen eine Empfangsbestätigung und nach Abschluss der Prüfung der Be-

scheid an Ihr HamburgService Postfach versandt. 

Allgemeine Bedienungshinweise: 

- Pflichtfelder 

Jede Seite ist vollständig auszufüllen. Pflichtfelder, das heißt, Angaben, die für die Be-

antragung Ihres Antrags notwendig sind, sind mit einem Stern [*] gekennzeichnet. 

- Navigation 

Wenn Sie mit der Schaltfläche [Weiter] auf die nächste Seite wechseln, wird geprüft, 

ob die aktuelle Seite vollständig und plausibel ausgefüllt wurde. Sollte die Prüfung nicht 

erfolgreich sein, werden Sie darauf hingewiesen, welche Felder noch zu bearbeiten 

sind. Nach erfolgreicher Prüfung wird die nächste Seite angezeigt. Neben der Möglich-

keit, den Dienst über die Schaltfläche [Abbrechen] abzubrechen und Ihre Angaben zu 

löschen, können Sie über die Schaltfläche [Unterbrechen] eine lokale Datei des Diens-

tes auf Ihrem Rechner speichern. Öffnen Sie die gespeicherte HTML-Datei durch dop-

pelklicken, öffnet sich die zuletzt bearbeitete Seite des Online-Dienstes und Ihre zuvor 

getätigten Angaben bleiben erhalten. 

Startseite 

- Ihre Rolle im Verfahren 

Die Angabe, ob Sie den Antrag als Veranlasserin oder Veranlasser der Maßnahme 

oder als bevollmächtigte Person für die Veranlasserin oder den Veranlasser stellen, ist 

immer zu machen. Halten Sie für diesen Fall bitte eine gültige Vollmacht bereit. Sie 

werden aufgefordert, diese im Laufe des Verfahrens als PDF- oder JPG/JPEG-Datei 

hochladen. 

Lage der geplanten Leitungen 

- Stadtteil 

Bitte wählen Sie den Stadtteil, in dem die Trasse startet. Auf dieser Grundlage wird das 

primär zuständige Bezirksamt ermittelt. Sollten Trassen über Bezirksgrenzen hinaus-

gehen, wird das jeweils sekundär zuständige Bezirksamt in die Antragsbearbeitung 

miteinbezogen. 

- Hafengebiet 

Bitte geben Sie zusätzlich an, ob sich das Vorhaben im Hafengebiet befindet. In diesem 

Fall wird Ihr Antrag an die Hamburg Port Authority weitergeleitet. 

Straße / Straßenzug 

- Straßenzug hinzufügen 

Klicken Sie auf die Schaltfläche [Straßenzug hinzufügen]. Im Anschluss werden Sie 

aufgefordert, die genaue Adresse Ihres Vorhabens und ggf. eine nähere Beschreibung 

mit anzugeben. 

Nach Angabe der erforderlichen Informationen, können Sie über die gleiche Schaltflä-

che weitere Straßenzüge hinzuzufügen. Im Anschluss werden Ihnen alle angegeben 



Straßenzüge in einer Übersicht dargestellt. Sie haben die Möglichkeit einzelne Stra-

ßenzüge zu bearbeiten oder zu löschen. 

- Straße 

Für die Angabe der Straße wählen Sie bitte einen Eintrag aus der Liste der amtlich 

benannten Hamburger Straßen aus. Geben Sie bitte hierfür mindestens die ersten drei 

Buchstaben des Straßennamens ein und wählen Sie aus der Liste aus. 

- Hausnummer 

Als Hausnummer können Sie bis zu dreistellige Zahlen, als Hausnummernbuchstabe 

einen einzelnen Buchstaben eintragen. 

- Lage 

Die Lage der Maßnahme zur Hausnummer ("vor", "neben" oder "gegenüber" der Haus-

nummer). 

- Nähere Beschreibung 

Tragen Sie hier bitte ergänzende Angaben zur Lage der Maßnahme ein und machen 

Sie z.B. eine Angabe, ob die Trasse quer oder längs zur Straße verläuft. 

Lageplan und weitere Dokumente 

- Lageplan 

Laden Sie bitte an dieser Stelle einen aktuellen Lageplan im Maßstab 1:250 auf Basis 

des Amtlichen Liegenschaftskatasterinformationssystems ALKIS hoch. In begründeten 

Fällen kann ausnahmsweise ein anderer Maßstab (z.B. 1:1000) von der zuständigen 

Dienststelle gestattet werden. Die Lagepläne müssen im PDF- bzw. JPG/JPEG-Format 

vorliegen. 

In die Lagepläne sind vom Antragsteller folgende Angaben über geplante, vorhandene 

und aufzuhebende Leitungen sowie Betriebseinrichtungen einzutragen: 

a) Art und Abmessung der Leitungen 

b) Leitungsverlauf mit Lage- und Höhenangaben 

c) genaue Lage der Leitungsendpunkte sowie der Betriebseinrichtungen, Bordstein-

kanten sowie Wegekörper 

d) Bäume bis zu einem Abstand von fünf Metern mit genauem Standort sowie Durch-

messer von Stamm und Kronentraufbereich entsprechend der Daten aus dem digitalen 

Baumkataster der FHH. 

- Zusätzliche Unterlagen 

Über den Lageplan im Maßstab 1:250 hinaus, können Sie an dieser Stelle weitere Do-

kumente wie z.B. einen Lageplan im Maßstab 1:1000 oder Umgebungsfotos hinzufü-

gen. Sie können jedes Dokument mit einem Namen bzw. einer Bemerkung (max. 80 

Zeichen) versehen. 

Leitungen 

Auf dieser Seite können Sie Angaben zu den geplanten Leitungen vornehmen: 

- Geplante Bauweise 

Geben Sie hier bitte an, ob es sich um eine offene oder geschlossene Bauweise han-

delt. Wählen Sie „Sonstiges“, öffnet sich ein zusätzliches Feld, in dem Sie die Bauweise 

beschreiben müssen. 

- Weitere Hinweise zur Durchführung 

Dies ist ein Freitextfeld, in dem Sie individuelle Hinweise zur Durchführung beschreiben 

können. 

- Art der Leitungen 

Geben Sie hier bitte an, um welche Art von Leitungen es sich handelt. 

- Anzahl der Leitungen 

Geben Sie hier bitte die Anzahl der Leitungen an. 



- Material der Leitungen 

Geben Sie hier bitte das Material der Leitungen an. 

- Durchmesser der Leitungen in Millimetern. 

Geben Sie hier bitte den Durchmesser der geplanten Leitungen an. 

- Gesamtlänge der Leitungen in Metern. 

Geben Sie hier bitte die Gesamtlänge der geplanten Leitungen an. 

- Geplantes Startdatum der Durchführung 

Geben Sie hier bitte das geplante Startdatum Ihrer Maßnahme an. 

- Geplantes Enddatum der Durchführung 

Geben Sie hier bitte das geplante Enddatum Ihrer Maßnahme an. 

 

Beteiligungen 

Bei Planung von Leitungsmaßnahmen, die einen Eingriff in den öffentlichen Wegekör-

per erfordern, müssen folgende Stellen verpflichtend im Vorfeld beteiligt werden: 

- Stromnetz Hamburg 

- Gasnetz Hamburg 

- Dataport AöR 

- Hamburger Stadtentwässerung 

- Hamburger Wasserwerke 

- Vattenfall Wärme 

- Fachamt "Management des öffentlichen Raumes" des jeweiligen zuständigen Bezirksamts 

bzw. Hamburg Port Authority (HPA) im Hafengebiet 

- Zur Wegebenutzung berechtigte Betreiber von Telekommunikationslinien 

 

Je nach Sachlage, sollten darüber hinaus noch folgende Stellen beteiligt werden: 

- Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation: Amt für Verkehr und Straßenwesen 

- Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer 

- Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt: Amt für Wohnen, Stadterneuerung und Boden-

ordnung 

- Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt: Amt für Umweltschutz, Abteilung Gewässer-

schutz 

- Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt: Amt für Umweltschutz, Abteilung Bodenschutz / 

Altlasten 

- Helms-Museum / Archäologisches Museum Hamburg: Abteilung Bodendenkmalpflege 

- Hamburg Port Authority 

Angaben zum beantragenden Unternehmen 

- Ihr internes Kennzeichen / Ihre interne Vorgangsnummer 

Hier geben wir Ihnen die Möglichkeit, zwecks Abgleich mit eigenen Systemen, ein in-

dividuelles Kennzeichen anzugeben. 

- Firma 



Bitte achten Sie darauf, dass Sie den Firmennamen gemäß Schreibweise im Han-

delsregister aufführen. 

- Straße 

Geben Sie hier bitte die Straße Ihres Firmensitzes an. 

- Hausnummer 

Geben Sie hier bitte die Hausnummer Ihres Firmensitzes an. 

- PLZ 

Geben Sie hier bitte die Postleitzahl Ihres Firmensitzes an. 

- Ort 

Geben Sie hier bitte den Ort Ihres Firmensitzes an. 

- Rahmenvertrag mit BWVI 

Falls keine Rahmenvereinbarung mit der BWVI vorhanden ist, wird Ihr Antrag zusätz-

lich von der BWVI geprüft. Sie erhalten dann den Zustimmungs- und Gebührenbe-

scheid von der BWVI. 

Angaben zum Ansprechpartner 

Geben Sie hier bitte Ihre personenbezogenen geschäftlichen Daten an: 

- Anrede 

- Vorname 

- Nachname 

- Email-Adresse (geschäftlich) 

Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihre geschäftliche Email-Adresse korrekt angeben. 

Hierzu werden Sie zu einer wiederholten Angabe ihrer Email-Adresse gebeten, damit 

eine Plausibilisierung stattfinden kann. Nach Abschluss des Online-Dienstes wird die 

Eingangsbestätigung an die von Ihnen angegebene Email-Adresse versendet. 

- Telefonnummer (geschäftlich) 

Ihre Angaben im Überblick 

Auf dieser Seite haben Sie die Möglichkeit, sich Ihre Angaben als Antrag im Vorschaumodus 

anzeigen zu lassen. Zusätzlich werden alle hochgeladenen Dokumente aufgelistet. Prüfen 

Sie Ihre Angaben und bearbeiten Sie diese bei Bedarf, indem Sie mit Hilfe der Schaltflächen 

[Zurück] und [Weiter] durch den Dienst navigieren. 

Falls alle Angaben korrekt sind, können Sie durch klicken auf die Schaltfläche [Senden] den 

Antrag absenden. Sie erhalten im Anschluss eine Eingangsbestätigung per Email. 


